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Rechnungsräg.

Joseph Schwaller der Kirschner in hier.
Urs Mariz Walker der geweste Wirth zu Oberdorf

Ganten.
Viktor und Joseph Moser Viktors sel. Söhn von^'

gendorf Vogtey Bachburg

Bevogt-und Verrufung.
Urs Kißling Besitzer der Vogelsmatt zu Ballstahl

tey Fattensiein.

Auflösung des lezten Räthsels. Die Milch.

Neues Räthsel.
Weil Menschen niestet sind wie ein Aprillgewitter,

Hab' ich viel Ähnlichkeit mit einem Hühnerqitter.
Wie kikelt, kakelt nicht, das männergier'gc Mädchen,
Und seufzet tief nach mir am Nähterpult und Rädcheiu
Kaum wohnt es dann in mir, so kikelt, kakelt'S wieder,
Und rennt aufs Tbürlein los mir strupfigtem Gefieder.
Gcschmücket wie ein Pfau, und feurig wie ein Hahn,
Fragt schmachtend mich der Mann: wan wirst du mich umfa^
Wer wird mir einen Siz in dir, du Hnnel geben,
Wo mit dem Hübnlein ich genieß, ein Gotterlebe»
Gewährt! wie sitzt er da, an beyden Flüglen lahm,
Und unter ihnen ruht, der abgcbleichle Kamm.
Der ?hsr, ^r in mir sucht, was ich nicht geben ka»"/
Findt dwfts Mädchens LooS werd matt wie dieser
Zwey Menschenyäif-en bmd' ich sonst in E»iö zusamen /
Nie hätl'st du ohn' inich gehört vom Kains Namen.
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